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Weinhois hei ;{lssyo &e.*: 2}" Dezesben {}0'l auf
§reue&ea ru Wagen - Es.R dsn &roßherzoSliehe* §ofiar Karl
,trssü i.s Jimüesäbae au ÄIaey eresh*lnea heuüe

1" HEru PhiJ"ipj, Trautwein II. y ßuüsbesiüzer und üeseen Ehe*
frau §darj"a-Magdalena 6eb, Balr, beide in #einheim b) Alzey
wohnhefü. llerr frau§wCIin hasdelaa eigeaen §lameAe uad als
Bevol}seäelrüigter des Hemn üeor6 §teid.Iiä.g§r, Kaufnann i.a
§amhr*rg, wohnh.afü, 6eriäß a*Iiegender Yollsacht.

ä* §eg|r Fster Jakob §eislinßsrr ,üribsbesiürer all$a ,uohnhaf tt
handel".aü ia Verhinderuagsfall"e des Hery Trautwein als Be*
vollsächtigüer des l{errn üeorg }teidlinger, .,emäß derselbes
VoIl.nacht.

§* $i.e Yertreter d.er üeseind.e Weinheim b) Äi-zey als:
&) Der Gr, §tirgerroelster §eg ,Iohaan Dleter Dexheiaert

Frivataannt
b) Dte Gemsinderatelaltg}t*der
aa)Herr Phitipp ärau§wein I. r }raadwirb
bb)Herr Holnrleh Kaisern Bi,Idhauer
c*)Her3 Peter §ibaoh, Länd.wirh, alLe äs Weinhcis b) A}aey-wahnlraf t. Ile Fersöntichkeit d.er §recilieneß isü Ses §oLer

bekaant.

§ie §rechienen orkl"iironi

§n d.em üeburtshaus des Herrn Ge*r6 }§erd.llagerr de& ie§rigen
äof,reisesebiet der §hetreuüo Ph- t'rauüwein IL tl*,o tr{arla iiliagd'a-
Iene gebi Balz io. lYeinheira befindes sich cehrere Waeserqucllen.
Ülese*itfsssergnellen und alle (iremif ) §,e§€tzlich daasit verbunde-
nsn sec.hte üferbragen wir ciie §heleute frautwein b.iermi§ sche§k-
u..6.gsweiee ia dss §15,:atua d.er $eseit}cie t'cej.nheia,

Dle üsmel;1de Weinheis ve-,pftichäeü sich hieri::i§ Ourch thre oben*
[enanetea Ver§re0er Herra Gcorg ]rlel$]ia6er degenüher duroh ihre
Mitv*r*eadun6 üem sieh ersebendeo Ydassers au§ dee 6emamten
{lxs}}sa eine*§oehnrusk - WasserJ"ei§ung berruate}lea us.d au unter*
haJ.ten,
§j^e durch d.ie üeselnde uYeinhei& für 6ie llerstellung, der ffaeser-
leibung s11 ysr&umgab*ade $ulnme his zum HöeheBbetrage voa 3SÜO0 Mk'
{-äÄ*gä"n&drei"ß*glauread. Hark) safre.skä hiermi§ u,.nter tehe*rsea
üep §*org seidi.Inger d.er bi.irgerlicher:. Gemeinäe Wel-nheiP säe
fr*l,.sa us§iüsrruflichea &'igentu"u'

An dieeo sehanlsung wer&es durch &erl §cheakgeber §effin üeorg
§efef :.aeer folg,enäe Be*i*gr"ulgen Sekatipf ü I
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Brunnenaalagen ge$,e& ihn hergelettet werd.ea, Älle 1i*ah.te
uad Ffliohüen, die d"r*r'eh d.ie §rbauung coa Wasserwerks ftir
uad gegea §ribüe enhste.b,en erwaclrssn vieLsehr lsdistichd*r Genei.*.rle xeinheim, die dies ausd.rückl"ich anerkenat und.
soweit nö§ig auah föreliexhst su übernehrren hab,

7n Die §aseinde Weiaheias verpflich§et sich Serrn §oi.dlinger
gegenüber die ilfaeserJ"eituag epäüeeteas innerhalb .Iahres-
frtst ord"nurgsnäßlg ferbigaastellenr g€schieht dies nich.t,
sü lst die Gemeiade '#einr:eim. auf Verlänseil ües Herua
l{eidli*ger verpf lichbo t das Higenüum a:r d.en rTaseerqus}.Iea
in äea HofreiüegebieS der .i$hel-eute Fh. frau§wain II* uad
Maria Magdalena 6eb. Balz auf Änweieung d.es IIercn üeorg,
Slaidliager aä gäe vas dieeec ar: bezeichner:.*.§ä En überüregen
uad fercer yerpfliehtet d.ie ebara voa Herr.n lfeidlinger irr
GeaäSheit dr:r voretehoaden Besbiümu&&sn, §ehotl, an Dritt*
hezahLte.B. Beträge *emeelbea zurückruers §at ben*
',;?ir die Eheleute Fh" Trautweia IL u§.d L,{arj"a n{agaaloaa
geb" Balz bestellen trieraiü zus Yollaug der oben bestätig-
tea §eheekuag au Lesten uneerer Grunusüücke:

üeeeiad"e Weinheia
.:;:.i i':;-r +G-l-' ;"i,i ..:r]:ii;;3'l- i,j-i iZri,L'1ä
iiili- ciic u*s/*i;si;
,li-;f r',ri au u;.S*ltSi
,.;"r'i..i.r üüüsi;sI

Ilad, au ßuneüea d,er Gesetade Woinhela ued *srän Grued.sütioks
&eeelnde 'ffeisheier

§Lur L §r. 15116 - 61 l{eter }J8r'nqea in, oer HauptsuraBc
dla &arechtlgkolü ua{ Di.aaeübarkelt dee flaeserbeau$arachüs
äaüh &eßgaho der oblgea Seheakucg boaatragsa üo$ Eintrag La
das Gruad.buoh.
i{är dle Yortreüor {er Geneia*e Welsbel.e se}rmen oLe &u
üunaües d.or Letrtpr€§ vo$stehesd bestät16üe Schenkua6
daakbar förmll.shst aa und vergflicbtea die Bescheäküe F
Oes*Lade Weiaheis - sür ptinküI"loh6ü. Srf,ülluag, all,er d,aran

,_\ gehailpf üeo Bed,lns,ungen;

\_. Dlo Ssneboi,gung dLeees Yerür,gee d.urcb üie ys§6,tr8€üate
§ehörüe una d"ie laaniesharrll"ch,e &enehnlsurlg &er §cherkua6
blelbt vorbehal. f, *tr^r

Dl"e aänültehen durch d.i.eee Urkuad,e veraalaltrüen una ßarulü
suEammanhängcnÖen Eostea ürägt §srr [ieorg ]deid.Iiagor,
"forgetreeea, 

Ssn,ebßlgi; uad. uaüorsc§riebesr le
gssr Mnrla H*g,daloaa trauäwota g§&r Joh*Dl-§er Dux"boine*
gss, Pht}tpp Traubwaln .IIr g§&sr §hlllpp frauärein I.
gaä,r Peüer Hotdliager §6sr Heinrich Kai.eer

Sssr Feter §j"bacb.

Slege} gsär uFoeär Großheraog,Ilcheä Hofer

§§ag&§§§,tu
F§*
&s
üroßheraog,lLa&a* KreLsast Älrey

bi;;l .,t0n,.iei:
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henaghrichüigen /üir sie, d,aß d"se\§iüb'lls alterhöchsüer Eat*
üeaehmägr.rn6 eu. d.s!l fragll*§*a
*räsilen ge":-"uh* habss*

WX.r bearef,ürs6ss §iie urlter Rücksclüu§ der Aalago b&*rnaeh äas
wol.bär §rforäerli,chE ää YerfüSortr

I.Y, S,€&* B*gü

Sür dte Absebrlfü g€ä. Joett Groi3he.r§o6,lXshes §'o§a§
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